
Budget
Wir waren nie Fans von Budgets und haben uns bis vor einiger Zeit
nur selten und dazu noch ungern mit dem Thema befasst. Wir haben
jedoch gemerkt, dass Wegschauen keine Lösung ist, im Gegenteil: Es
hat uns das eine oder andere Problem beschert, das wir uns hätten
ersparen können... Mittlerweile verbuchen wir das unter Lehrgeld.
Der beste und weiseste Tipp, den wir bezüglich Geld je erhalten
haben, ist so simpel wie offensichtlich: Budgets erstellen (und sich
daran halten!) Das ist nicht kompliziert; nachdem du das einmal
aufgesetzt hast, ist es kinderleicht und braucht nicht viel Zeit. Der
Effekt ist aber überwältigend (versprochen!)
 
Was ist ein Budget überhaupt?
Ein Budget ist eine Geldmenge, die du für einen Bereich deines
Lebens festsetzt. Es ist quasi das Maximum, das du ausgeben darfst,
ohne in Schwierigkeiten zu geraten.
 
Wie erstellst du ein Budget?
Das ist einfach: Berechne dein monatliches Einkommen
(Nettoverdienst – für Schweizer*innen: abzüglich der Steuern). Das
ist der Betrag, den du monatlich für die verschiedenen Budgets
zur Verfügung hast. 

Mein monatlicher Budget-Pool beträgt:
 


